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Auf ein Wort unseres Bürgermeisters

Lieber Seehauser Bürgerinnen und Bürger,

mit der Bettelhochzeit hat unsere Gemein-
de einen wunderbaren Fasching erlebt. Das
Mitwirken so vieler Bürger und Vereine
hat uns ein bleibendes Erlebnis beschert.
Stellvertretend für alle Initiatoren möchte
ich mich beim Trommlerzug und dem
Hochzeitslader Toni Daisenberger für Ihr
Engagement bedanken.
Die Wintermonate gehen zu Ende und da-
her möchte ich mich bei den Mitarbeitern
unseres Bauhofs für den unermüdlichen
und erfolgreichen Einsatz beim Schnee-
räumen bedanken. Leider sind die Arbeiten
häufig durch parkende Autos an Engstellen
behindert gewesen. Ich bitte Sie daher in
Zukunft unsere Dorfstrassen so frei zu
halten, dass Rettungsfahrzeuge ungehin-
dert passieren können. Wir werden ggf.
falsch geparkte Fahrzeuge  auch abschlep-
pen lassen müssen.
In den nächsten Monaten wollen wir weiter
an der Gestaltung unseres Dorfes im Be-

reich des Wege- und Straßenbaus sowie
bei der Umsetzung des Archäologieparkes
arbeiten und bitten wieder möglichst viele
Bürger um Ihr Mitwirken. Bitte beachten
Sie die zugehörigen Ankündigungen.
Ich freue mich auch in diesem Jahr wieder
viele Bürgerinnen und Bürger unserer Ge-
meinde auf der Bürgerversammlung am
16.4.2004 um 20:00 Uhr im Gasthof Stern
begrüßen zu dürfen..

Ihr
Ulrich Willburger
1. Bürgermeister

Abfallbeseitigung
Zur Erhaltung des Ortsbildes wird gebeten,
die Gelben Säcke nicht an der Linde in
Ortsmitte von Seehausen zu sammeln. 

An alle Hundehalter 
Es wird an die Hundehalter appelliert, ihre
Hunde an die Leine zu nehmen. Viele Kin-
der und auch Erwachsene fühlen sich von
frei laufenden Hunden bedroht. Außerdem
wird gebeten, die „Hinterlassenschaften“
auf freiwilliger Basis selbst zu entsorgen,
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um unsere Umwelt sauber zu erhalten.
Wegen gesundheitlicher  Aspekte für das
Weidevieh und auch weil unsere Kühe
kein Gras fressen, welches in dem näheren
Umkreis von Hundehaufen wächst, wird
eine Entsorgung durch die Hundebesitzer
erwartet. Sollte die Regelung auf freiwilli-
ger Basis nicht funktionieren, sind wir
gehalten, eine entsprechende Satzung
(kommunales Recht) zu erlassen.

Auszüge aus dem Gemeinderat
SITZUNG DES GEMEINDERATES AM
15.01.2004
Jugenddisco
Herr Klein als Jugendbeauftragter berich-
tet, dass der Kreisjugendring im Fasching
eine Disco für Jugendliche im Alter von 12
– 16 Jahren durchführen möchte. Das
Kemmelgelände kommt dabei als Veran-
staltungsort in Frage. 
Die Gemeinde trägt den Kostenaufwand
des Kreisjugendrings von 150,00 €.
Bebauungsplan „Kemmelgelände Nord“
– Ergebnis des Schallschutzgutachtens,
Billigungs- und Auslegungsbeschluss zur
erneuten öffentlichen Auslegung
Der Gemeinderat billigt den vom Archi-
tekturbüro Lindner aus Seehausen a. St.
ausgearbeiteten Entwurf des Bebauungs-
planes „Kemmelgelände Nord“ samt Be-
gründung in der jeweils aktuellen Fassung
vom 24.07.2003 nach einigen Änderungen. 

Anmerkung der Verwaltung:
Die 2. (verkürzte) öffentliche Auslegung
fand in der Zeit vom 05.03.2004 bis
22.03.2004 statt. 
Bebauungsplan „Kemmelgelände Süd“
– Ergebnis des Schallschutzgutachtens,
Billigungs- und Auslegungsbeschluss zur
1. öffentlichen Auslegung
Der Gemeinderat billigt den vom Archi-
tekturbüro Lindner aus Seehausen a. St.
ausgearbeiteten Bebauungsplanentwurf
„Kemmelgelände Süd“ samt Begründung,
jeweils in der aktuellen Fassung vom
24.04.2003. 
Anmerkung der Verwaltung:
Im Zuge der öffentlichen Auslegung gemäß
§ 3 Abs. 2 Baugesetzbuch können die o. g.

Planentwürfe in der Zeit vom 05.03.2004
bis einschließlich 06.04.2004 in der Ge-
schäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft
während der unten genannten Öffnungs-
zeiten von jedermann eingesehen werden. 
1. Änderung des Bebauungsplanes „Un-
teres Seefeld“ – Ergebnis der Trägerbe-
teiligung, Satzungsbeschluss
Für die 1. Änderung des Bebauungsplanes
„Unteres Seefeld – Teil C/D“ wurde die
öffentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 2
BauGB in der Zeit vom 20.06.2003 bis
22.07.2003 durchgeführt. Die von Privat-
personen vorgebrachten Bedenken und
Anregungen wurden bereits in der öffentli-
chen Gemeinderatssitzung am 09.10.2003
behandelt.
Der Gemeinderat beschließt die vom Ar-
chitekturbüro Kammerlohr aus  Seehausen
a. St. ausgearbeitete 1. Änderung des Be-
bauungsplanes „Unteres Seefeld – Teil
C/D“ samt Begründung als Satzung, wobei
die in der Gemeinderatssitzung am
09.10.2003 noch beschlossenen Änderun-
gen und Ergänzungen, welche die Grund-
züge der Planung nicht berühren, in den
Änderungsentwurf bzw. die Begründung
einzuarbeiten sind.
Die Verwaltung wird beauftragt, den Än-
derungsentwurf samt Begründung nach
entsprechender Änderung bzw. Ergänzung
ordnungsgemäß auszufertigen und öffent-
lich bekannt zu machen.
Widmung des beschränkt öffentlichen
Weges „Gartenstraße / Zur Alten
Baumschule“
Der Gemeinderat beschließt die Widmung
des Fußweges mit der Bezeichnung „Ka-
tharinaweg“ zum beschränkt öffentlichen
Weg. Die Wegverlängerung beginnt an der
Abzweigung von der Ortsstraße „Garten-
straße“ und endet an der Einmündung in
die Ortsstraße „Zur Alten Baumschule“
und hat die Flurnummer 1233/7 der Ge-
markung Seehausen. 
Tagwasserbeseitigung – Fremdwasser
im Abwasserkanal
Der Gemeinderat beschließt, dass für die
Geldbuße nach § 20 der Entwässerungssat-
zung der Gemeinde Seehausen ein Rahmen
von 500 € bis 10.000 € festgesetzt wird.
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Die Feststellung der in § 20 aufgeführten
Ordnungswidrigkeiten erfolgt durch ein
qualifiziertes Ing.Büro. Es erfolgt eine
jährliche Kontrolle und zusätzlich trägt die
Kosten der Untersuchungen und Nachfor-
schungen der Verursacher. Das Bußgeld
wird durch den Gemeinderat festgesetzt.
Wahl der Jugendschöffen und Hilfsju-
gendschöffen – Benennung von Bewer-
bern
Frau Wiltrud Roithmaier ist zur Wahl der
Jugendschöffen und Hilfsjugendschöffen
zu benennen. Frau Karin Koch ist zur
Wahl der Jugendschöffen und Hilfsjugend-
schöffen zu benennen.
SITZUNG DES GEMEINDERATES AM
05.02.2004
Keltenstraße – Einmündung
Zur besseren Kennzeichnung des Fußgän-
gerüberweges im Einmündungsbereich der
Keltenstraße wird gebeten entsprechende
Verkehrsschilder anzubringen.
Dazu erläutert Herr Bürgermeister Will-
burger, dass die Beschilderung längst be-
antragt ist. Außerdem ist die Markierung
der Fahrbahnmitte abzuändern.
Riedhausen – Radlweg
Um die Verlängerung des Radweges in
Riedhausen nach Norden fortzuführen,
wird beantragt, die Angelegenheit in An-
griff zu nehmen.
Sauergrundstücke
Nachdem festgestellt wurde, dass im Be-
reich des Bebauungsplanes Sauergrundstü-
cke ein Trampelpfad entstanden ist, wird
die Einplanung einer Ost/Westdurch-
wegung vorgeschlagen.
Der Gemeinderat kommt überein, keinen
entsprechenden Weg vorzusehen.
Erschließungsstraße „Südlich der Arn-
bachstraße“ – Straßenbenennung
Der Gemeinderat kommt überein, die Stra-
ße „Arnbachweg“ zu nennen.
Insel Buchau – Einbau – Leichtbauweise
Rezeption
Der Gemeinderat stimmt dem Einbau einer
Rezeption in Leichtbauweise auf einer
Größe von 2,18 m x 3,18 m im Aufent-
haltsraum zu.
Erlass einer Innenbereichssatzung für
einen Teilbereich nördlich der Gemein-

destraße „Im Hinterfeld“ – Ergebnis der
öffentlichen Auslegung
Der Gemeinderat stimmt dem von der
Verwaltung bereits entsprechend vorbe-
reiteten Satzungsentwurf samt Lageplan,
jeweils in der Fassung vom 04.02.2004,
samt Begründung in der Fassung vom
04.02.2004 wie vorgelegt 
Anmerkung der Verwaltung:
Der überarbeitete Entwurf der Satzung
samt Lageplan liegt in der Zeit vom
09.03.2004 bis einschließlich 13.04.2004
in der Geschäftsstelle der Verwaltungsge-
meinschaft Seehausen a. St. während der
unten genannten Öffnungszeiten nochmals
zur Einsichtnahme öffentlich aus. Die Än-
derungen und Ergänzungen gegenüber der
1. öffentlichen Auslegung werden dabei
entsprechend aufgezeigt. Während der
erneuten Auslegungsfrist können Bedenken
und Anregungen (schriftlich oder zur Nie-
derschrift) vorgebracht werden
Fortschreibung des Regionalplans –
Stellungnahme der Gemeinde
Der Gemeinderat beschließt entsprechend
der Regelung im Flächennutzungsplan die
Erweiterung der im Regionalplan schraf-
fierten Fläche (Gebiete, die nicht für
Windkraftanlagen geeignet sind) zu bean-
tragen.
SITZUNG DES GEMEINDERATES AM
04.03.2004
Jugendkino in der Westtorhalle
Herr Klein macht die erfreuliche Mittei-
lung, dass bereits seit 4 Wochen und auch
in Zukunft jeden Montag um 20.00 Uhr ein
Jugendkinoabend in der Westtorhalle statt-
findet. Der Eintritt liegt bei 3,00 € und die
Resonanz der Veranstaltung ist bisher ein
voller Erfolg.
Neugewählte Feuerwehrkommandanten
bestätigen
Der Gemeinderat Seehausen a. St. bestätigt
gemäß Art. 8 Abs. 4 des Bayer. Feuer-
wehrgesetzes die Wahl von Herrn Andreas
Kern zum 1. Kommandant und Herrn
Thomas Sauerhöfer zum 2. Kommandant
im Benehmen mit dem Kreisbrandrat.
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Vereidigung Feldgeschworener – Herrn
Karl Riesch
Nach der Bestellung zum Feldgeschwore-
nen legt Herr Riesch die Eidesformel ge-
mäß Art. 13 Abs. 2 Abmarkungsgesetz ab:
Herr Bürgermeister Willburger bestätigt
per Handschlag die Verpflichtung von
Herrn Riesch als Feldgeschworenen der
Gemeinde Seehausen a. St.

Die Verwaltung informiert
Grüncontainer in Rieden
Die Grüncontainerstelle in Rieden ist ab
03. April 2004 bis 29. Mai 2004 zur Abga-
be von Baum- und Strauchschnitt sowie
Laub geöffnet. Grasschnitt wird nicht an-
genommen. Die Anlieferungen sind auf bis
zu 3 cbm pro Gartengrundstück und Sam-
melaktion begrenzt. Der angelieferte Ge-
hölzschnitt sollte eine Länge von 1 m und
ein Durchmesser von 10 cm nicht über-
schreiten. 
Öffnungszeiten: 
dienstags 16.00 - 18.00 Uhr
samstags 10.00 - 12.00 Uhr
Mobile Problemmüllsammlung 2004
Mittwoch, 21.04.2004 von 12.30 Uhr bis
13.45 Uhr am Parkplatz am Ferchenbach
Gemeinderatssitzung
Die nächste Gemeinderatssitzung findet
voraussichtlich am 06.05.2004 statt.

Sonstige Bekanntmachungen – Termine
Mikrozensus 2004 
Nach Mitteilung des Bayerischen Lan-
desamts für Statistik und Datenverarbei-
tung wird der vom Gesetzgeber angeord-
nete, bundesweit regelmäßig seit 1957
durchgeführte Mikrozensus dieses Jahr ab
Ende März stattfinden. Dabei werden in
Bayern rund 50.000 nach einem mathema-
tischen Zufallsverfahren ausgewählte
Haushalte von Interviewern befragt. Ziel
dieser Erhebung ist es, aktuelle Daten über
die wirtschaftliche und soziale Lage der
Bevölkerung zu gewinnen. Diese Daten
sind für eine rationale, auf Fakten gestützte
Politikgestaltung von grundlegender Be-
deutung. Aber auch von Seiten der For-
schung und Wirtschaft wird regelmäßig
und häufig auf die Ergebnisse des Mikro-
zensus zurückgegriffen. Die Interviewer

informieren die ausgewählten Haushalte
vorab schriftlich und weisen sich mit ei-
nem amtlichen Ausweis aus. 

Werbung außerhalb geschlossener Ort-
schaften an Autobahnen, Bundes- ,
Staats- und Kreisstraßen
Das Landratsamt um folgende Bekanntma-
chung gebeten:
Gemäß § 33 Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 der Stra-
ßenverkehrsordnung – STVO- ist außer-
halb geschlossener Ortschaften – hier sind
die Ortstafeln maßgebend – jede Werbung
und Propaganda durch Bild, Schrift, Licht
und Ton verboten; sofern dadurch Ver-
kehrsteilnehmer in einer den Verkehr ge-
fährdenden und erschwerenden Weise ab-
gelenkt oder belästigt werden können. Das
Bundesministerium für Verkehr, Bau- und
Wohnungswesen hat hierzu Richtlinien
erlassen (Verkehrsblatt 2001, S. 463), die
in Bayern eingeführt wurden und verbind-
lich sind. 
Werbeanlagen dürfen demnach weder nach
Straßenverkehrsrecht noch nach Straßen-
recht zugelassen werden. Ausnahmen
kommen vorbehaltlich einer Überprüfung
im Einzelfall nur für sogen. Bestandschutz-
fälle, die in den vorgen. Richtlinien erläu-
tert sind, in Betracht. Grundsätzlich schei-
det eine Duldung bestehender Anlagen aus,
auch wenn sie bereits längere Zeit unbean-
standet geblieben sind. Die fachliche Erst-
zuständigkeit für die Beurteilung der Zu-
lässigkeit einer Werbeanlage außerhalb
geschlossener Ortschaften liegt bei der
unteren Straßenverkehrsbehörde des Land-
ratsamtes Garmisch-Partenkirchen. Weite-
re Auskünfte erhalten Sie über die Telefon-
Nr. 08821/751-299. Das Landratsamt wird
alle Werbeanlagen außerhalb geschlosse-
ner Ortschaften aufnehmen und überprüfen
und die Beseitigung kostenpflichtig anord-
nen. Kommt jemand der Beseitigungsan-
ordnung nicht nach, muss außerdem ein
Ordnungswidrigkeitsverfahren über die
Polizei eingeleitet werden. Die Ahndung
erfolgt über einen doppelten Bußgeldan-
satz und einen Punkt nach dem Mehrfach-
täter-Punktsystem. 
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Verbände und Vereine

Kinderolympiade
Am 15.05.2004 ab 10.00 Uhr findet wieder
die Kinderolympiade statt. Ausweich-
termin bei schlechtem Wetter ist am
16.05.2004.
Anmeldungen und Näheres im Kindergar-
ten St. Michael
Anmeldefrist: 07.05. 

Fremdenverkehrsverein Seehausen 
Suche für das Strandbad Seehausen zuver-
lässige Kassenkraft. Auch Früh/Rentner
erwünscht. Bewerbungen bitte an 
Frau Rosemarie Biehler
1. Vorsitzende des Fremdenverkehrsver-
eins Seehausen  - Tel. 08841/3550

Westtorhalle
Neu in Seehausen: Jugendkino
In einer Co-Produktion zeigen die West-
torhalle und „Kino in Kochel e.V“, geför-
dert vom Kreisjugendamt jeden Montag
um 20 Uhr Filme für Jugendliche. Gezeigt
werden immer noch aktuelle Klassiker und
schöne Streifen, die gar nicht so alt sind,
aber nicht mehr im normalen Kino laufen.
Der Eintritt kostet drei Euro.
Das Programm im April
5. April Thelma & Louise
Zwei starke Frauen beginnen sich zu weh-
ren. Mit allen Mitteln. Aus einem harmlo-
sen Wochenendausflug wird eine Tragödie.
12. April Das Leben ist schön
Ein Komiker im KZ: Roberto Benignis
preisgekrönte Fabel über die Kraft der Lie-
be und die Möglichkeiten des Witzes in der
Zeit tiefster Unmenschlichkeit. 

19. April Der Club der toten Dichter
"Carpe diem - Nutze den Tag". Robin
Williams stellt als Lehrer die Traditionen
eines Elite-Internats auf den Kopf. 
26. April Easy Rider
Der Kultfilm der 68-er. Dennis Hopper und
Peter Fonda auf ihrem tödlichen Trip durch
die spießigen Südstaaten.  Mit Steppenwolf
und Jimi Hendrix in den Ohren.

In eigener Sache
Am 1. April wurde auf der öffentlichen
Gemeinderatssitzung der neue Haushalt
2004 der Gemeinde Seehausen am Staffel-
see beschlossen. Damit werden die Wei-
chenstellungen für unsere Gemeindepolitik
gestellt. Wir wollten deshalb weiter unse-
rem Bemühen Rechnung tragen und Sie
auch hierüber umfassend informieren. Sie
finden deshalb erstmalig eine Beilage in
diesem Gemeindeblatt, die Ihnen unseren
Haushalt erläutern soll. Wir hoffen sehr,
dass Sie sich nun ein noch besseres Bild
darüber machen können, wie mit Ihren
Steuergelder gewirtschaftet wird und wo-
für dieses Geld ausgegeben wird.
Wie mit dieser Neuerung, so auch mit dem
gesamten Gemeindeblatt, arbeiten wir
ständig daran, Sie möglichst umfassend zu
informieren. Wir würden uns deshalb sehr
freuen, wenn Sie durch Lob und Kritik
dazu beitragen würden, dieses Gemeinde-
blatt noch besser werden zu lassen. Insbe-
sondere Artikel, Termine und sonstige
Hinweise sind immer willkommen!
In diesem Sinne
Ihre Redaktion Elisabeth Mohr

Daniel Schreyer

Herausgeber: Gemeinde Seehausen a. Staffelsee
vertreten durch den
1. Bürgermeister Ulrich Willburger

Redaktion: Daniel Schreyer
Tel.: 0 88 41/ 99 080 Email: schreyerda@aol.com

Ansprechpartner in der Elisabeth Mohr
Gemeindeverwaltung: Verwaltungsgemeinschaft Seehausen a. Staffelsee

Tel. 08841/6169-20, Fax 08841/6169-11 e.mohr@vg-seehausen.de
Auflage: 1.200 Stück Verteilung: kostenlos frei Haus
Nächste Ausgabe: 1/2004 Redaktionsschluss: 07.06.2004
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Montag 05.04. 20.00 CSU Seehausen Bürgersprechspunde "Informationen 
zum Haushalt 2004"

Restaurant 
Sonne

Mittwoch 14.04.  20:30 Forum Westtorhalle Ausnahmsweise in diesem Monat 
schon am zweiten Mittwoch: Das 
Improvisations-Theater Isar148

Westtorhalle

Freitag  16.04. 20.00 Gemeinde Bürgerversammlung 2004 Gasthof Stern

Freitag  16.04.  21:00 Forum Westtorhalle Rock aus England mit Laurie Jones Westtorhalle

Samstag 17.04. ab 
08.00

Freiwillige Feuerwehr Altpapiersammlung

Samstag 17.04.  21:00 Forum Westtorhalle Kanmantu, junger Rock aus Peißenberg Westtorhalle
Samstag 24.04.  20:00 Forum Westtorhalle Instrumentalkabarett: Hannesla & Veitl 

mit ihrem Programm "Bairischer 
Sperrmüll“

Westtorhalle

Montag 26.04. 20.00 Heimatverein Jahreshauptversammlung Gasthof Stern
Mittwoch 28.04.  20:00 Forum Westtorhalle Kabarett mit Helmut Schleich: „Das 

Auge ist man mit“
Westtorhalle

Freitag 30.04.  21:00 Forum Westtorhalle Latin-Party mit Kariba Westtorhalle

Samstag 07.05. 21.00 Forum Westtorhalle Die Münchner Ska-Band BeNuts ist 
wieder mal in der Halle

Westtorhalle

Mittwoch 12.05. 20.00 Forum Westtorhalle Jahresversammlung von Forum 
Westtorhalle e.V.

Westtorhalle

Donnerstag 13.05. 20.00 CSU Seehausen Öffentliche Jahreshauptversammlung 
mit Renate Dodell

Restaurant 
Sonne

Freitag 14.05. 20.00 Forum Westtorhalle Kabarett mit Michi Marchner Westtorhalle
Samstag 15.05. 10.00 Kinderolympiade Sportplatz
Freitag  21.05. 21.00 Forum Westtorhalle Reggae-Party mit I-Judgement Westtorhalle

Sonntag 13.06. Europawahl
Montag 14.06. 20.00 CSU Seehausen Öffentliche Vorstands- und 

Fraktionssitzung
Restaurant 
Sonne

Freitag 18.06. 19.00 Fremdenverkehrsverein 1. Seefest mit der Blaskapelle 
Seehausen

vor dem 
Fischerstüberl

Samstag 19.06. 19.00 Fremdenverkehrsverein Ausweichtermin 1. Seefest vor dem 
Fischerstüberl

Freitag 25.06. 19.30 Fremdenverkehrsverein Kurkonzert mit dem 
Jugendblasorchester Murnau

vor dem 
Fischerstüberl

Freitag 02.07. 19.00 Fremdenverkehrsverein 2. Seefest mit der Blaskapelle Uffing vor dem 
Fischerstüberl

Samstag 03.07. 19.00 Fremdenverkehrsverein Ausweichtermin 2. Seefest vor dem 
Fischerstüberl

Freitag 16.07. 19.00 Fremdenverkehrsverein 3. Seefest mit der Blaskapelle 
Seehausen 

vor dem 
Fischerstüberl

Samstag 17.07. 19.00 Fremdenverkehrsverein Ausweichtermin 3. Seefest vor dem 
Fischerstüberl

Donnerstag 22.07. Fremdenverkehrsverein Kurkonzert mit der Blaskapelle 
Seehausen

im Stern-
Biergarten 

Freitag 30.07. 19.00 Fremdenverkehrsverein 4. Seefest mit der Blaskapelle 
Wessobrunn

vor dem 
Fischerstüberl

Samstag 31.07. 19.00 Fremdenverkehrsverein Ausweichtermin 4. Seefest vor dem 
Fischerstüberl

Juli

Mai

Juni
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Eckdaten des Haushalts 2004

Verwaltungshaushalt 2.616.130,00 €
Überschuss = Zuführung zum Vermögenshaushalt 362.276,00 €
Vermögenshaushalt 2.013.680,00 €
Schuldenstand zum 1.1.2004 1.847.213,03 €
Pro-Kopf-Verschuldung am 1.1.2004 801,74 €
voraussichtlicher. Schuldenstand zum 31.12.2004 1.556.213,03 €
Soll-Rücklage zum 1.1.2004 (Festgelder und ausstehende Forderungen) 2.493.254,09 €
Sonderrücklage (nur zur Verwendung des Unterhalts des Kindergarten )
zum 1.1.2004 208.595,45 €

Verwaltungshaushalt
Auszug aus dem Verwaltungshaushalt:
Schulen Schulkosten Hauptschule Murnau 32.000,00 €

je Schüler 1.599,00 €
Schulverband Uffing/Seehausen a. St. 124.000,00 €
je Schüler 1.127,17 €

Kindergarten Zuschussbedarf 66.390,00 €
je Kind 885,00 €
pro Monat 73,77 €
(zur Information: Elternbeitrag je Monat = 76,00 bzw. 51,00 €)

Campingplatz Einnahmen 61.800,00 €
Ausgaben für 79.603,00 €
ergibt einen Zuschussbedarf 17.803,00 €

Gemeindestraße Ausgaben 124.900,00 €
Kommunalanteils an d. KfZ-Steuer 14.400,00 €
Kosten 110.500,00 €

Gebühren Einnahmen aus Kanalgebühren 181.600,00 €
Ausgaben für Kanal 181.670,00 €
Einnahmen aus Wassergebühren 104.800,00 €
Ausgaben für Wasserversorgung 105.791,00 €

Fremdenverkehr Ausgaben 67,800,00 €
Einnahmen 37.700,00 €
Kosten damit 30.100,00 €

Gasthof Stern Einnahmen 93.500,00 €
Ausgaben 24.600,00 €
Überschuss 68.900,00 €

Steuereinnahmen: bei Hebesatz Landesdurchschnitt 
vergleichbarer Gden.

Grundsteuer A 9.000,00 € 280% 330,2 %
Grundsteuer B 220.600,00 € 280% 314,3 %
Gewerbesteuer 150.000,00 € 280% 314,5 %

Zuweisungen: 
Einkommenssteueranteil 623.000,00 €
Erhöhter Beteiligungsbetrag 51.300,00 €
Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer 15.900,00 €
Schlüsselzuweisung 319.400,00 €
Umlagen:
Gewerbesteuer-Umlage 44.000,00 €
Solidar-Umlage (Gemeindl. Anteil an der Finanzierung der Länder Ost) 58.800,00 €
Kreisumlage im HHPL angesetzt mit 51 Prozentpunkten 579.000,00 €

Der Haushaltsplan 2004 sieht eine Zuführung zum Vermögenshaushalt in Höhe von 362.276,00 € vor. Eine derart hohe
Erwirtschaftung aus dem laufendem Verwaltungshaushalt ist in Zeiten allgemeiner Finanznot durchaus nicht mehr üblich
und sichert damit, die vorgesehenen Projekte des Vermögenshaushalts zu finanzieren. 
Die Ausgaben des Verwaltungshaushalts nach Abzug der Kalkulatorischen Kosten und der Zuführung zum Vermögens-
haushalts belaufen sich voraussichtlich im Jahr 2004 auf 2.130.160,00 €. Dies entspricht erstmals seit 1994 wieder einer
Verringerung der Ausgaben von 1,9 % im Vergleich zum Vorjahr. Die Verringerung beruht im Jahr 2004 insbesondere auf
eine Kürzung der Personalkosten  (- 7,1%) im Bereich des Kindergartens aufgrund Veränderungen im Personalstand, der
voraussichtlich verminderten Gewerbesteuerumlage (-29,1%) und der geringeren Darlehenszinsen (-27,8%), so dass die
Steigerung der Sach- und Betriebsausgaben in Höhe von 2,7% abgefangen werden konnte.
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Vermögenshaushalt

Der Vermögenshaushalt ist insbesondere durch folgende Maßnahmen geprägt:
Schule
Für den Bau der Turnhalle sind Planungskosten in Höhe von 20.000,00 € vorgesehen. Zudem soll im Jahr 2004 mit der
Errichtung des Schulsportplatzes begonnen werden. Hierfür ist ein Haushaltsansatz in Höhe von 50.000,00 .€ aufge-
nommen.
Heimatpflege
Im Vorjahr wurde das Stiftungsvermögen des "Kuratorium zur Förderung der Klostergrabung auf der Insel Wörth im Staf-
felsee e.V" übernommen mit der Verpflichtung, diese Mittel für die Errichtung eines Klosterparks zu verwenden. Der
Haushaltsansatz hierfür beläuft sich auf 50.000,00 €.
Insel Buchau
Für das Jahr 2004 fallen für den Erneuerungsbau des Wirtschaftsgebäudes auf der Insel Buchau noch Restzahlungen in
Höhe von 3.500,00 € an. Daneben soll ein weiteres Sanitärgebäude auf der Insel errichtet werden. Die voraussichtlichen
Kosten hierfür belaufen sich auf 50.000,00 €. 
Städtebauförderungsmaßnahmen 
Im Haushaltsplan 2004 sind Mittel für die Teilmaßnahmen Gestaltung der Mauritiusstraße in Höhe von 30.000,00 und
Grunderwerb Kapellenplatz in Höhe von 10.000,00 aufgenommen. 
Straßenbaumaßnahmen 
Die auf dem Gemeindegebiet liegenden Bahnübergänge auf der Bahnlinie München- Weilheim – Mittenwald sollen im
Rahmen des Neubaues des elektronischen Stellwerkes Garmisch-Partenkirchen erneuert werden. Als Straßenbauträger
ist die Gemeinde nach dem Eisenbahnkreuzungsgesetz verpflichtet, sich an dem Umfang der kreuzungsbedingten Kos-
ten zu einem Drittel zu beteiligen. Der Haushaltsansatz hierfür beläuft sich auf 100.000,00 €.
Im Bereich des ehemaligen Betriebsgeländes der Fa. Baumschulen Sauer fallen für Grunderwerb 140.000,00 € und für
den technischen Ausbau voraussichtlich 100.000,00 € an. Den Ausgaben stehen für die Erschließungsanlage voraus-
sichtliche Erschließungsbeiträge in Höhe von 303.000,00 € entgegen. 
Abwasserbeseitigung 
Jahr 2004 werden die bestehenden Kanalleitungen in Seehausen und Riedhausen mittels einem Inliner-Verfahren sa-
niert. Die Kosten hierfür belaufen sich auf voraussichtlich 200.000,00 €. Aus dem staatlichen Gewinnverwendungspro-
gramm wurde hierfür ein öffentlich gefördertes Darlehen in Höhe von 225.000,00 € beantragt.
Fremdenverkehr
Das Grundstück am Unteren Seefeld soll der Öffentlichkeit zur Verfügung gestellt werden. Hierzu soll auch das beste-
hende Anwesen „Fiedlerhaus“ umgebaut werden. Der Haushaltsansatz hierfür beläuft sich auf 200.000,00 €.
Bauhof
Zur Zeit wird ein Teil der Lagerhalle auf dem Kemmelgelände als Bauhofgebäude genutzt. Nachdem nun diese Halle
wegen der Ausweisung von neuen Baugebieten abgerissen wird, ist ein neues Lagergebäude notwendig. Die Kosten
hierfür wurden im Haushalt 2004 mit 100.000,00 € veranschlagt.
Allgemeines Grundvermögen 
Im Haushaltsjahr 2004 soll ein weiteres der drei gemeindeeigenen Wohngebäude am Brunnenanger mit einer Dachisolie-
rung versehen werden. Die Kosten betragen voraussichtlich 30.000,00 €.
Kemmelgelände
Zur Sanierung der Westtorhalle wird ein Gesamtkonzept erarbeitet. Für die anstehenden Umbaumaßnahmen ist ein
Haushaltsansatz in Höhe von 25.000,00 € aufgenommen. Für die Freilegung der weiteren Flächen im Bereich des Kem-
melgeländes, die als Misch- und Gewerbegebiet ausgewiesen sind, fallen noch voraussichtliche Kosten in Höhe von
160.000,00 € an.
Der Vermögenshaushalt 2004 wird durch eine Entnahme aus der Rücklage in Höhe von 564.397 € ausgeglichen. 
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